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Liebe Andrichsfurterinnen und Andrichsfurter!  
 

Ein großes Dankeschön dem Team „Gesunde Gemeinde“ für die Organisation des Ferienpasses. 
Es wurden 15 Aktionen mit insgesamt 310 Kindern durchgeführt.  

Das Bild oben zeigt die Kinder bei der Ferienpassaktion „Bachwascheln“. 
 
Am Sonntag, den  27. September 2015 , finden in OÖ die Landtags-, Gemeinderats- und 
Bürgermeisterwahl statt. Ich möchte euch aufrufen, von eurem Wahlrecht fleißig Gebrauch zu machen 
und eure Stimme in der Zeit von 07:00 bis 12:00 Uhr  im Wahllokal am Gemeindeamt Andrichsfurt 
abzugeben. Zur Abgabe der Stimme bitte die Amtliche Wahlinformation mitnehmen, eine Ausübung des 
Wahlrechts ist aber auch ohne möglich. 
 
Sollte jemand am Wahltag voraussichtlich verhindert sein, z.B. Ortsabwesenheit, Berufstätig etc., kann 
die Stimme mittels Wahlkarte abgegeben werden. Da die Wahlkarte bis spätestens Wahlschluss bei der 
Gemeinde einlangen muss, bitte die Wahlkarte rechtzeitig beantragen und retournieren. 
Schriftliche Beantragungen sind bis Mi., 23.9. möglich, persönlich kann die Wahlkarte bis Do., 24.9. 
beantragt werden. Eine Abholung bis Fr., 25.9. muss hierbei gewährleistet sein. Das Gemeindeamt ist 
auch am Sa., 26.9. von 08:00 bis 12:00 Uhr besetzt, um eine persönliche Abgabe der Wahlkarte zu 
ermöglichen. 
 

Mit freundlichen Grüßen! 
Euer Bürgermeister 
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Aus dem Gemeinderat 
 
Der Gemeinderat hat in der Sitzung vom 26. August 2 015 
folgende Beschlüsse gefasst: 

 

····  Grundsatzbeschluss über die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes Nr.2, Änderung Nr. 26, betref fend 
Erweiterung der Sternchenwidmung der Parz. 246/3, K G. 
Andrichsfurt, im Ausmaß von ~ 595 m² auf ~ 1.150 m² , und 
zwar von „Grünland“ in „Sternchenwidmung“. Ansuchen  von Fam. Pumberger, 
Weilhart 9: Das Umwidmungsverfahren wird eingeleitet. 

····  Beschluss über den Finanzierungsplan für das Feuer wehrauto TLF-A 2000  in der Höhe 
von € 316.076,--. 

····  Beschluss über die Auftragsvergabe des Feuerwehrau tos TLF-A 2000 an den 
Bestbieter , der Fa. Rosenbauer GmbH, Leonding, in der Höhe von € 274.092,-- sowie die 
Optionen „Ausstattung des Fahrzeuges“ in Höhe von € 9.786,-- und „Fw-technische 
Beladung“ in Höhe von € 28.061,63 (Preise inkl. MWSt.). 

····  Beschluss über die Weiterführung der zweiten Kinde rgartengruppe und des Projektes 
„Tagesmutter im KiG“  für die Nachmittagsbetreuung 

····  Beschluss über die Vergabe des Kindergartentranspo rtes:  Aufgrund der Kündigung der 
Fa. Gramberger Taxi, Tumeltsham, wurde der Kindergartenkindertransport an die Fa. 
Witzmann Taxi, Taiskirchen, vergeben, die bereits den Transport der Volksschulkinder und 
den Essenstransport für die Nachmittagsbetreuung in und nach Andrichsfurt durchführen. 

 
 

Änderung des Flächenwidmungsplanes  
 
Aufgrund des vorliegenden Antrags wird der Flächenwidmungsplan geändert. Daher ist das 
Verfahren gemäß den Bestimmungen auszuschreiben. 
 

K u n d m a c h u n g 
 
Flächenwidmungsplan Nr.2/26 
Änderung FWP 2/26, betreffend Erweiterung der Sternchenwidmung der Parz. 246/3, KG. 
Andrichsfurt, im Ausmaß von ~ 595 m² auf ~ 1.150 m², und zwar Umwidmung von „Grünland“ in 
„Sternchenwidmung“. Ansuchen von Fam. Pumberger, Weilhart. 
 
Der Planentwurf liegt im Gemeindeamt Andrichsfurt während der Amtsstunden zur 
Einsichtnahme auf.  
Jedermann, der ein berechtigtes Interesse zu der vorliegenden Änderung glaubhaft machen 
kann, ist berechtigt bzw. wird ersucht, allfällige Anregungen bis spätestens 6. Oktober 2015  
beim Gemeindeamt Andrichsfurt einzubringen. 
 



 

Müllabfuhrtermine und Papiertonnenabfuhrtermine  
 

T e r m i n p l a n  M ü l l a b f u h r  2 0 1 5  

 

Mo. 12. Okt Mo. 9. Nov Mo. 7. Dez 

 
Weiters weisen wir darauf hin, dass von der Müllabfuhr ausnahmslos nur Müllsäcke mit dem 
Aufdruck der Firma Frauscher (erhältlich auf dem Gemeindeamt) abtransportiert werden. 
 

T e r m i n p l a n  P a p i e r t o n n e n a b f u h r  2 0 1 5  
 

Fr. 9. Okt. Fr. 4. Dez. 

 
·  Die Papiertonnen werden dort abgeholt, wo auch die Restabfalltonnen 

abgeholt werden. 
·  In den Tonnen können Altpapier und Karton (gefaltet in Kleinmengen) 

gesammelt werden. 
·  Größere Mengen von Kartonagen können ins ASI oder ASZ gebracht werden. 

 

 
Die Firma Frauscher ersucht, dass die Mülltonnen un d Papiertonnen am 

Abholungstag spätestens um 7:00 Uhr, besser bereits  am Vortag, 
herausgestellt werden. 

 

 
 

Unsere Altstoffsammelinsel  beim Bauhof ist 

jeden ersten und dritten Freitag im Monat von 14 bis 17 U hr 

geöffnet.  
 

Biotonnen  können jederzeit beim ASI entleert werden. 
 
 
 

Textiliensammlung am 16. Oktober 2015 
 
Siehe Information vorletzte Seite! 
Sammelsäcke liegen diesem Rundschreiben nicht bei. Solche können jederzeit am 
Gemeindeamt abgeholt werden bzw. können die Textilien und Altkleider auch in gut 
verschnürten Kunststoffsäcken abgegeben werden. 
 



 

Fit in den Winter - Schigymnastik  
 
Heinz Weissenbrunner wird wieder einen Schigymnasti kkurs leiten.  
 

·  Beginn:  Dienstag, 22. September 2015, 18:30 Uhr  
·  Wo:  Turnsaal VS Andrichsfurt   
·  10 Abende ca. 60 min., Kosten: € 60.- 
·  immer dienstags um 18:30 Uhr 
·  mitzubringen: Sportmatte, Handtuch, Schi- oder NW-Stöcke, ausreichend zu trinken 

 
 
 

Achtung Wildwechsel! 
 
Der Herbst erfordert besondere Vorsicht im Straßenverkehr. Jetzt, wo die Tage wieder kürzer 
werden, steigt die Gefahr des Zusammentreffens mit Wildtieren stark an. Besondere 
Aufmerksamkeit ist auf Straßen entlang von Waldrändern und vegetationsreichen Feldern 
geboten. Mit dem Abernten der Maisfelder verlieren die Wildtiere ihren sicheren, gewohnten 
Einstand und sind auf der Suche nach neuen Lebensräumen. Dabei überquert das Wild jetzt 
öfter und unerwartet die Fahrbahnen. 
 

Was kann man als Autofahrer tun, um Kollisionen zu vermeiden? 
·  Warnzeichen „Achtung Wildwechsel!“ beachten. 
·  Tempo reduzieren, vorausschauend und stets bremsbereit fahren 
·  ausreichend Abstand zum Vorderfahrzeug einhalten 

 
Springt Wild auf die Straße  

·  Gas wegnehmen 
·  abblenden  
·  hupen (mehrmals kurz die Hupe zu betätigen, nicht dauerhupen) 
·  abbremsen, wenn es die Verkehrssituation zulässt (vermeiden Sie 

riskante Ausweichmanöver oder abrupte Vollbremsungen) 
 

Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, um aus dem Gefahrenbereich zu entkommen. Und 
bitte beachten Sie: Wild quert selten einzeln die Straße, dem ersten Tier folgen meist weitere. 
 
Kommt es trotzdem zu einer Kollision, muss wie bei jedem anderen Unfall reagiert werden: 
Warnblinker einschalten, Warnweste anziehen, Warndreieck aufstellen, gegebenenfalls Verletzte 
versorgen. Die Polizei muss auf jeden Fall verständigt werden. Wer dies verabsäumt, macht sich 
wegen Nichtmeldens eines Sachschadens strafbar und bekommt auch keinen Schadenersatz 
durch die Versicherung. Selbst wenn das Tier nur angefahren wurde und noch weglaufen 
konnte, muss die Polizei verständigt werden. Diese kontaktiert dann die zuständige, örtliche 
Jägerschaft, die sich mit einem Jagdhund auf die Suche nach dem Tier macht, um es 
gegebenenfalls von seinem Leid zu erlösen. Keinesfalls dürfen Sie getötetes Wild mitnehmen. 
Dies gilt als Wilderei und ist strafbar.  
 
Oö Landesjagverband  www.ooeljv.at  
 
 
 
 
 



 

Krebshilfe-Sonnenfee on Tour – in Andrichsfurt 
 

Die Krebshilfe Oberösterreich bietet in Kindergärten ein Hautkrebs-
Vorsorgeprojekt im Rahmen von „Sonne ohne Reue“ an. Dabei wird 
den Kindern in spielerischer Form der richtige Umgang mit der 
Sonne  näher gebracht: im Schatten bleiben, eincremen, Hut und 
Leiberl tragen sowie viel trinken und Sonnenbrillen aufsetzen.  
 
Die Sonnenfeen, ausgebildete Kindergarten-Pädagoginnen, bringen 
diese wichtigen Punkte spielerisch u.a. durch das Tupf-Tupf-Tupf-
Eincremspiel, eine Phantasiereisen und das Sonnenlied an die Kinder 
heran. Die Kleinen bekommen ein Bilderbuch, eine Sonnencreme, 
einen Expertenausweis und Informationen für die Eltern.  

 
Heuer fand das Projekt in fast 150 oö. Kindergärten statt – auch im Kindergarten von 
Andrichsfurt.  Das Projekt ist für die Kindergärten völlig kostenlos. 
 
Für alle Fragen rund um die Krebserkrankung gibt es Krebshilfe-Beratungsstelle in Ried, wo 
Frau Mag. Ulrike Wasner  für persönliche Gespräche mit Patienten, Angehörigen und 
Interessierten zur Verfügung steht - kostenlos und anonym. Sie erreichen die Krebshilfe-
Beratungsstelle telefonisch unter 0664/ 44 66 334 beziehungsweise unter beratung-
ried@krebshilfe-ooe.at. 
 
 

Leader ‚Mitten im Innviertel‘ 
 
Von der regionalen Universität bis zu blühenden Lan dstrichen 
 
Kennen Sie eigentlich LEADER? Wissen Sie, dass Ihre Gemeinde und somit 
auch Sie Mitglied von LEADER `Mitten im Innviertel´ sind. „Leider können 
noch immer viele mit dem Begriff ‚Leader‘ nichts anfangen. Das soll sich nun 
ändern!“ so Geschäftsführer Mag. Markus Wiesbauer. Mit einer groß 
angelegten PR-Offensive möchten das LEADER-Management und der neue 
Vorstand die Vorteile und Wirkung von LEADER den Bürgerinnen und 
Bürgern näher bringen.  
 
Bis dato sind bereits einige Projektansätze im LEADER-Büro eingelangt. So wird beispielsweise 
ab Herbst eine sogenannte Montagsakademie im Techno-Z Ried angeboten, bei der alle 
Interessenten einmal Uni-Luft schnuppern können. Unter dem Motto „Innviertel blüht auf“ ist 
geplant, Blühstreifen entlang unserer Felder anzulegen, um somit das Landschaftsbild zu 
attraktivieren und die Bienenweiden auszubauen.  
 
Alle Vereine, Institutionen und Einzelpersonen sind nun ab sofort herzlich eingeladen, sich an 
der nachhaltigen und positiven Entwicklung in der Region zu beteiligen. „Hat jemand eine 
Projektidee im Kopf, so kann er jederzeit bei uns im LEADER-Büro in St. Georgen bei Obernberg 
anklopfen“, so die Einladung von Markus Wiesbauer. 
Nähere Auskünfte erfahren Sie auch unter www.mitten-im-innviertel.at. 
 
 
 



Bäume und Sträucher entlang von Straßen 
 
Bäume und Sträucher entlang von Straßen sind im Kreuzungsbereich, aber auch in engen 
Kurven häufig Sichtbehinderungen. Deshalb möchten wir auf die rechtlichen Bestimmungen 
hinweisen: 

·  Nach dem OÖ. Straßengesetz dürfen Zäune und Hecken innerhalb eines Bereiches von 
acht Metern neben dem Straßenrand nur mit Zustimmung der Straßenverwaltung (das ist 
bei Gemeindestraßen die Gemeinde) errichtet bzw. gepflanzt werden.  

·  Einzelne Bäume, Baumreihen oder Sträucher dürfen nur in einem Abstand von mehr als 
einem Meter zum Straßenrand gepflanzt werden.  

·  Wenn es durch Bäume, Sträucher, Hecken oder dergleichen zu einer Sichtbehinderung 
kommt, so kann die Bezirkshauptmannschaft den Grundeigentümer mit Bescheid 
auffordern, die Sichtbehinderung zu beseitigen.  

·  Unabhängig davon kann aber der Eigentümer des Straßengrundes in Ausübung des 
Eigentumsrechts Äste, die vom Nachbargrund in den Luftraum des Straßengrundes 
hängen, zurückschneiden. 

·  Bitte bereits jetzt kontrollieren und auch zurückschneiden, wenn Bäume und Sträucher in 
das öffentliche Gut hineinragen und dadurch die Schneeräumung behindert oder die 
Verkehrssicherheit beeinträchtigt wird.  

 
 

Zivilschutztag - Probealarm 
 

 
 
 



TEXTILIENSAMMLUNG  
 
Liebe(r) Bürger(in)! 
 
Auch heuer findet wieder eine Straßensammlung für Alttextilien durch die OÖ LAVU AG (07242/77977-21, 
www.lavu.at) statt. Die zur Verfügung gestellten Textiliensäcke (am Gemeindeamt erhältlich) sind nur für die 
Gemeinde-Straßensammlung der OÖ LAVU AG zu verwenden! Den Textiliensack bitte gut verschnüren und bis 
spätestens 7:00 Uhr früh bei der jeweiligen Sammelstelle abgeben! 
 
Was wird gesammelt:   

�  Tragbare und saubere KLEIDUNG 

�  Unbeschädigte TASCHEN und GÜRTEL 

�  BETTZEUG, BETTFEDERN im Inlett 

�  Funktionstüchtige SPIELWAREN 

�  Saubere und tragbare SOMMER- und  

  WINTERSCHUHE* 

�  SPORTSCHUHE* 

�  tragbare FUSSBALLSCHUHE* 

�  Funktionstüchtige INLINESKATER* 

 *ausnahmslos paarweise gebündelt 
 
Was passiert damit: 

Die Textilien bzw. Schuhe werden in Sortierbetrieben in bis zu 70 verschiedene Sorten (Kinder, Herren, Damen, 
Winter, Sommer,...)  sortiert. Der Großteil der Kleider wird nach Afrika und in Osteuropäische Länder gebracht 
und je nach Qualität in eigenen Shops wiederverkauft.  
 
Termin:  Freitag, 16. Oktober 2015 

Sammelstelle: Gemeindegarage 
 (bitte bis spätestens 7:00 Uhr früh abgeben!) 
                                                  Gemeindeamt Andrichsfurt 
 

Was darf nicht hinein: 

 VERSCHMUTZTE Kleidung 

 NASSE Kleidung 

 KAPUTTE Kleidung  

 STOFFRESTE/PUTZLAPPEN 

 KAPUTTE, VERSCHMUTZTE 

oder SCHIMMELIGE Schuhe 

 SKI-, SNOWBOARD und  

 EISLAUFSCHUHE 

 SCHUHEINLAGEN 

 



 
 

 
 
 
 
 
 
 

Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz  für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 
 

BLUTSPENDEAKTION  
 

der Gemeinde ANDRICHSFURT 
 
Donnerstag,  1. Oktober 2015  von 15:30 - 20:30 Uhr  Volksschule 

  
 

Informationen zur Blutspende 
 

Blut spenden  können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von 8 
Wochen . Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende 
vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte,  als 
auch der Sicherheit der Blutspender . Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis oder 
Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. nach 5 Wochen 
per Post, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und 
ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen 
vermeiden. 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

·  Einnahme von Blutdruckmedikamenten 
·  „Fieberblase“ 
·  offene Wunde, frische Verletzung 
·  akute Allergie 
·  Krankenstand und Kur 

In den letzten 48 Stunden: 
·  Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME 

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A/-B, etc. 

In den letzten 3 Tagen: 
·  Desensibilisierungsbehandlung 

(Allergien) 
In den letzten 7 Tagen: 

·  Zahnbehandlung 
·  Zahnsteinentfernung 

 
 

In den letzten 4 Wochen: 
·  Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 

Darminfektion bzw. Durchfall, etc.) 
·  Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. 

Masern Mumps, Röteln, Schluckimpfung, 
BCG, etc. 

·  Einnahme von Antibiotika, Schmerzmittel 
In den letzten 2 Monaten: 

·  Zeckenbiss 
In den letzten 4 Monaten:  

·  Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 
Akupunktur außerhalb der Arztpraxis 

·  Magenspiegelung, Darmspiegelung 
·  Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

In den letzten 6 Monaten:  
·  Aufenthalt in Malariagebieten

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen 
Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190  bzw. per E-Mail wmb@o.roteskreuz.at  zur Verfügung.  
Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen sowie im Internet  unter 
www.roteskreuz.at/ooe erfahren.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende  können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

 
 

Spende Blut – Rette Leben! 
 


